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Ergebnisse und Diskussionsanstöße des Forschungsprojekts »ZuRecht –
Die Polizei in der offenen Gesellschaft« (2019-2024). Im Fokus der
Analysen stehen neben der Diversität in den eigenen Reihen auch die
Nennung von Herkunftskategorien in der polizeilichen
Öffentlichkeitsarbeit sowie die Bedeutung von Ausbildung und
interkulturellem Training. Einerseits entsteht so eine wissenschaftliche
Einordnung aktueller Polizeiarbeit, darüber hinaus richten sich die
Beiträge aber auch an Polizist*innen selbst, die in ihrer Arbeit mit
gesellschaftlicher Pluralität umgehen.


